
Beilngries (DK) Das Architektenbüro 

Baurconsult aus Haßfurt hat den Pla-

nungswettbewerb um die Sporthalle 

Beilngries gewonnen. Bei einem Pres-

setermin gestern in Eichstätt präsen-

tierte Peter Kuhn den Entwurf. Bürger-

meisterin Brigitte Frauenknecht (BL/

FW): „Sehr harmonisch“.

Bis in die Nacht hinein hat die Jury am 

Mittwoch getagt. Bürgermeisterin Brigitte 

Frauenknecht (BL/FW), Landrat Anton 

Knapp (CSU) und ausgewählte Architek-

ten haben sich intensiv mit knapp einem 

Dutzend Entwürfen beschäftigt. Bis aus 

Stuttgart hatten sich Architekten an dem 

Planungswettbewerb, der mit 23 000 

Euro dotiert ist, beteiligt. 

Das Gremium tagte bis 21.30 Uhr, dann 

stand der Sieger fest: Peter Kuhn von 

BAURCONSULT aus Haßfurt. 

Auf Platz zwei folgt das Eichstätter Büro 

Norbert Diezinger. Für dieses Projekt 

bilden der Landkreis Eichstätt und die 

Stadt Beilngries eine Bauherrengemein-

schaft. „Das war nur der erste Schritt“, 

bezeichnete Manfred Christl von der 

Hochbauverwaltung diesen Wettbewerb 

und dämpfte die Erwartungen. Zunächst 

müssen nun der Kreis und der Beiln-

grieser Stadtrat für den Siegerentwurf 

stimmen, dann geht es in die Planung. 

Christl rechnet mit einem Baubeginn früh-

estens 2012, vielleicht auch erst 2013. 

Schließlich müsse die bestehende Halle 

in Abstimmung mit den Schulen erst ab-

gerissen werden, erläuterte er.

Der Planungswettbewerb war mit Ge-

samtbaukosten in Höhe von fünf Millionen 

Euro (netto) ausgeschrieben – 

ohne Mehrfachnutzung als Versam-

mlungsstätte. 
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Sollte die Stadt Beilngries eine Mehrfach-

nutzung wollen, könnte die Bausumme 

auf über sechs Millionen Euro steigen. 

Wie viel davon der Kreis und wie viel die 

Stadt trägt, ist offen.

Architekt Peter Kuhn und Bürgermeisterin Brigitte Frauen-
knecht bei der Präsentation des siegreichen Entwurfs.
Bild: Meßner

Auszug aus der ortl. Presse
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Lageplan

Bürgermeisterin Frauenknecht und Land-

rat Knapp zeigten sich gestern jedenfalls 

erfreut über die gelungenen Entwürfe 

der beiden Sieger. „Die Pläne wirken 

sehr harmonisch“, sagte Frauenknecht. 

Unisono stellten Gewinner Peter Kuhn 

und der zweitplatzierte Norbert Diez-

inger fest, dass es nicht einfach gewe-

sen sei, ein solch großes Bauwerk in das 

Gebäudeallerlei zwischen Real- und Mit-

telschule einzufügen. „Aber es ist ihnen 

gelungen“, meinte Frauenknecht.

„Wir wollten ein ruhiges, einfaches 

Gebäude entwerfen“, erläuterte 

Kuhn von BAURCONSULT das Sieger- 

konzept. Er hat sich für ein versetztes 

Pultdach entschieden, das Licht soll über 

die Wandflächen in die Halle strömen. 

Daran quasi angeschmiegt in L-Form 

ist der Mensabereich für die Ganztags-

betreuung inklusive Aufenthaltsräume.

Beide Architekten wollten mit ihren Ent-

würfen die gleiche Wertigkeit zwischen 

Real- und Mittelschule betonen. Ebenso 

legten sie Wert auf Themen wie Nach-

haltigkeit und Energieeffizienz.

Bei dem Entwurf des Büros Diezinger ist 

der Mensabereich ausgelagert in einem 

zweiten Gebäude, dazwischen liegt ein 

Eingangshof. Mit einem Sägezahndach 

wird die dreigliedrige Halle betont.
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